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Selbstständig und sicher!
Mit dem Johanniter-Hausnotruf.
Zuhause in vertrauter Umgebung leben und im Falle 
eines Falles rund um die Uhr schnelle Hilfe bekommen. 

Jetzt informieren!

Servicenummer: 
0800 28057-26 (gebührenfrei)
hausnotruf.bergisch-land@johanniter.de
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Ausbilden am Puls der Zeit

Helfen kann jeder!

Aus-, Fort- und Weiterbildung 
sind zentrale Anliegen der Johan-
niter – nicht nur um ihr eigenes 
soziales Engagement professionell 
und nachhaltig leisten zu können. 
Vielmehr soll jeder Mensch sei-
nen  bestmöglichen Beitrag in die 
 Gemeinschaft einbringen können, 
soll würdig und erfüllt teilhaben am 
Leben. 

Einer der Bildungsschwerpunk-
te liegt dabei auf einer Kern-
kompetenz der Johanniter, die 
tagtäglich dazu beiträgt, Leben 
zu retten: der Ersten Hilfe. Die 
Erste-Hilfe-Kurse der Johanniter 
gliedern sich in mehrere Berei-
che: Der erste umfasst Kurse, 
die den Verletzten oder den Ort 
der Verletzung in den Mittelpunkt 
stellen, zum Beispiel Erste Hilfe 
am Kind, Erste Hilfe am Tier oder 
Outdoor-Erste-Hilfe. Außerdem 
gibt es Spezialseminare, etwa zur 
Herz-Lungen-Wiederbelebung 
oder zur Automatisierten Externen 
Defibrillation. Andere Lehrgänge 
richten sich an spezifische Ziel-
gruppen wie Führerscheinanwär-
ter, Betriebshelfer, Motorradfahrer, 
Schüler, Senioren oder Menschen 
mit Behinderungen. Insgesamt 
haben die Johanniter mehr als ein 

Dutzend maßgeschneiderte Erste -
Hilfe-Kursarten im Angebot.

Wir wünschen Ihnen viel Freude 
beim Durchblättern unserer Aus-
bildungsbroschüre und freuen uns, 
Sie bald in einem oder auch in 
mehreren Kursen der Johanniter 
begrüßen zu dürfen!

Herzlichst Ihr

Michael Neumann
Ausbildungsleiter

Rund 1 000 Menschen lassen sich bundes-
weit täglich bei den Johannitern in Erster 
Hilfe ausbilden. Dort lernen sie, wie man 
in Notsituationen mit einfachen Handgrif-
fen  Leben retten kann.

Foto: Frank Schemmann
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Kurs- und Lehrgangsorte

Johanniter-Haus Remscheid
Steinberger Straße 38
42855 Remscheid-Zentrum

Johanniter-Haus Wuppertal
Wittensteinstraße 53
42285 Wuppertal-Unterbarmen

Dienststelle Solingen
Dönhoffstraße 7 a
42655 Solingen

Grundsätzlich schulen wir Sie 
in unseren diversen Aus- und 
 Weiterbildungsangeboten in allen 
unseren Dienststellen. 

Nach Rücksprache können die 
Kurse auch in Ihren Räumen statt-
finden.

Alle Kurse können online gebucht werden!
www.johanniter.de/az-bergisch-land

Information und Anmeldung
Tel. 0800 28057-18 (gebührenfrei)

ausbildung.bergisch-land@johanniter.de

Qualitätsmanagement

Die Johanniter-Ausbildung ist vom TÜV-Rheinland nach DIN ISO EN
9001:2015 zertifiziert und unterliegt somit laufenden Qualitäts-
kontrollen und -verbesserungen.
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Erste Hilfe 
Kompakt
Rettet Leben im Notfall

Jetzt informieren!
Servicenummer: 0800 28057-18
(gebührenfrei)
ausbildung.bergisch-land@johanniter.de

Innovativ. 
Kooperativ. 
Effektiv.
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Herz-Lungen-Wiederbelebung
Jährlich sterben in Deutschland rund 100 000 Menschen an plötzlichem 
Herz-Kreislauf-Stillstand. Um Folgeschäden abzuwenden, müssen Betrof-
fene wie auch Angehörige und Umstehende handeln. Die einzig wirksame 
Maßnahme in einer solchen Situation: sofortige Herz-Lungen-Wiederbe-
lebung. Das trägt wesentlich dazu bei, die entscheidenden Minuten bis 
zum Eintreffen des Rettungsdienstes effektiv nutzen zu lernen. Der Kurs 
richtet sich an alle, die auf wichtige Kenntnisse von lebensrettenden So-
fortmaßnahmen bei akutem Kreislaufstillstand nicht verzichten möchten.

Unser besonderer Service
Wir bieten spezielle Kurse an, die sich an Personal von Apotheken und Arztpraxen 
richtet. Denn in diesem Umfeld ist die Wahrscheinlichkeit, akut lebensrettende Hilfe 
leisten zu müssen, höher als bei den meisten anderen Berufsgruppen. Siehe S. 20

!

Kursdauer Teilnahmegebühr Termine Seminarort

3 Stunden 15 Euro/Teilnehmer auf Anfrage auf Anfrage
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Erste Hilfe Kompakt
Bei einem Unfall ist keine Zeit, sich lange Gedanken zu machen, was zu 
tun ist. Handgriffe müssen prompt und hundertprozentig sitzen, die rich-
tige Reaktion ist entscheidend. Deshalb lernen Sie in unserem Erste-Hil-
fe-Kurs, wie Sie auch mit einfachen Mitteln effektiv helfen können. Damit 
Ihre Kenntnisse immer auf dem aktuellen Stand sind, empfehlen wir Ihnen 
spätestens alle drei Jahre den Besuch einer Erste-Hilfe-Auffrischung.

Die Inhalte werden Ihnen mit dem speziell entwickelten Johanniter-Lern-
konzept vermittelt: modern, dynamisch und interaktiv. Statt Frontal-
unterricht zu geben, nehmen Sie unsere Ausbilder mit auf die Reise zu 
sechs Lern-Inseln: Das sind praktische Leitsymptome, die Ihnen helfen, 
sich spezifische Erste-Hilfe-Maßnahmen einfach und nachhaltig einzu-
prägen – unter anderem mittels praktischer Übungen und Gruppenauf-
gaben. Spielerische Elemente lockern den Kurs zudem weiter auf.

Den Nachweis über die Teilnahme an einem Erste-Hilfe-Kurs benötigen 
Sie unter anderem zum Erwerb folgender Führerscheine: LKW mit mehr 

!
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als 3,5 Tonnen zulässigem Gesamtgewicht, Perso-
nenbeförderung (Mietwagen, Taxi, KOM), Gefahr-
guttransporte (ADR, Klassen C, CE, C1, C1E, D, DE, D1 
und D1E). Für Auto- und Motorrad-Führerscheine ist 
der Erste-Hilfe-Kurs natürlich ebenfalls anerkannt. 

Auch für angehende Sport-, Übungs-, Gruppen- und 
Jugendleiter, für Segelscheine, Alltagshilfen, Medizin- 
und Lehramtsstudium, die Zulassung zum Physikum 
und vieles mehr ist die Teilnahme an einem Erste-Hil-
fe-Kurs Pflicht. Foto: Frank Schemmann

Kursdauer Kurszeiten Teilnahmegebühr

9 UE zu je 45 Minuten 09:00 –17:00 Uhr 55 Euro/Teilnehmer
60 Euro/Teilnehmer 
ab 01.04.2021

Termine 2021 Remscheid 
(samstags)

Solingen 
(samstags)

Wuppertal
(mittwochs)

Wuppertal
(samstags)

Januar 09.01. 09.01. 13.01. 09.01. 23.01.

Februar 06.02. 06.02. 10.02. 06.02. 20.02.

März 06.03. 06.03. 10.03. 06.03. 20.03.

April 03.04. 03.04. 14.04. 03.04. 17.04.

Mai 08.05. 08.05. 12.05. 08.05. 22.05.

Juni 05.06. 05.06. 09.06. 05.06. 19.06.

Juli 03.07. 03.07. 14.07. 03.07. 17.07.

August 07.08. 07.08. 11.08. 07.08. 21.08.

September 04.09. 04.09. 08.09. 04.09. 18.09.

Oktober 02.10. 02.10. 13.10. 02.10. 16.10.

November 06.11. 06.11. 10.11. 06.11. 20.11.

Dezember 04.12. 04.12. 08.12. 04.12. -
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Erste Hilfe an Schulen
Nicht nur Erwachsene können in Unfälle verwickelt sein. Auch für jun-
ge Menschen ist es wichtig, im Ernstfall kompetent helfen zu können. 
Aktuelle Erhebungen zeigen jedoch: Die meisten Menschen trauen sich 
nicht, in einem Notfall zu helfen – aus Angst, etwas falsch zu machen. 
Dagegen unternehmen die Johanniter etwas! 

Unsere Erste-Hilfe-Kurse für Zehn- bis Sechzehnjährige werden in den 
Schulunterricht vor Ort eingebunden. Die Teilnehmer erlernen Kennt-
nisse und Fertigkeiten der Ersten Hilfe, erarbeiten unter anderem ge-
meinsam Inhalte mit unterschiedlichen Medien und üben an praktischen 
Beispielen. Damit sie beim nächsten Vorfall aktiv helfen können und 
nicht zuschauen müssen. Die im Anschluss an den Kurs ausgeteilten 
Bescheinigungen sind auch für den Erwerb der Führerscheine A direkt, 
A, A1, B, BE, M, L und T anerkannt.

Foto: Tobias Grosser

Kursdauer Teilnahmegebühr Termine Seminarort

8 Zeitstunden 55 Euro/Teilnehmer auf Anfrage an der jeweiligen Schule
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Ersthelfer von morgen
Unsere Unterrichtsreihe „Ersthelfer von morgen“ bieten wir für Grund-
schulkinder der dritten und vierten Klassen an. Darin sensibilisieren wir 
die jungen Menschen spielerisch für Gefahren im Alltag und bringen 
ihnen einfache Fertigkeiten der Ersten Hilfe bei, die sie schnell verinner-
lichen können. Dazu gehören etwa stabile Seitenlage, Versorgung von 
Knochenbrüchen und blutenden Wunden, Vorgehen bei Bewusstlosig-
keit, das Absetzen eines Notrufs, eben: Helfen in allen Notlagen. 

Die jungen Helfer in spe arbeiten mit kindgerechten Medien, treten bei 
Rollenspielen in Aktion, lösen Rätselaufgaben und erkunden das Innere 
eines Krankentransportwagens. „Ersthelfer von morgen“ ist eine span-
nende, abwechslungsreiche Ausbildung und daher für viele Kinder ein 
besonderes Erlebnis. Der Schirmherr unserer Reihe ist der renommierte 
Hamburger Kinderliedermacher Rolf Zuckowski.

Illustration: Stefanie Scharnberg

Kursdauer Teilnahmegebühr Termine

4 Zeitstunden 200 Euro/Gruppe auf Anfrage
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Erste Hilfe am Kind 
in Bildungs- und Betreuungseinrichtungen
Wussten Sie, dass es erhebliche Unterschiede zwischen der Ersten Hilfe 
an Erwachsenen und der Ersten Hilfe an Kindern gibt? Um erwachsene 
Menschen auf solch eine Situation vorzubereiten, bieten die Johanni-
ter eine Spezialausbildung an: Mit einem eintägigen Kurs vermitteln wir 
Eltern, Großeltern, Erziehern, Lehr- und Kindergartenpersonal sowie allen 
weiteren Interessierten, wie sie in Notfällen, bei denen Kinder betrof-
fen sind, richtig reagieren können. Anhand von Spezialpuppen lernen die 
Teilnehmer, wie sie im Ernstfall vorgehen müssen. Wir vermitteln neben 
Fertigkeiten der Ersten Hilfe auch Kenntnisse typischer Kinderkrankheiten 
sowie Anzeichen eines akuten Notfalls. Einen Schwerpunkt legen wir auf 
Störungen der Atmung, darunter Keuchhusten, Asthma, Kehlkopfentzün-
dung und Pseudokrupp. Diese gravierenden Beschwerden treten bei Kin-
dern immer häufiger auf und bedürfen im Ernstfall sofortiger Hilfe. Auch 
mit Knochenbrüchen, Kopfverletzungen, Vergiftungen, Verbrennungen, 
Bewusstlosigkeit und mit Störungen des Herz-Kreislauf-Systems beschäf-
tigen wir uns intensiv.

Neben unseren festen Terminen bieten wir für Gruppen ab zwölf Perso-
nen individuelle Kursdaten an individuellen Orten an. Vielleicht fragen 
Sie einmal in Ihrem Verwandten- und Bekanntenkreis oder im Kinder-
garten nach, ob dort Bedarf besteht? Die Johanniter kommen Ihnen bei 
Ihren Wünschen gern entgegen.

Foto: Hai Nguyen Tien auf Pixabay

Kursdauer Kurszeiten Teilnahmegebühr

9 UE zu je 45 Minuten 09:00 –17:00 Uhr 60 Euro/Teilnehmer
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Foto: Tobias Grosser

Termine 2021 Remscheid 
(sonntags)

Solingen 
(sonntags)

Wuppertal
(samstags)

Januar 24.01. - 16.01.

Februar - 21.02. 13.02.

März 21.03. - 13.03.

April - 18.04. 10.04.

Mai 16.05. - 15.05.

Juni - 20.06. 12.06.

Juli 18.07. - 10.07.

August - 22.08. 14.08.

September 19.09. - 11.09.

Oktober - 17.10. 09.10.

November 21.11. - 13.11.

Dezember - - 11.12.
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Frühdefibrillation (AED)
Der plötzliche Herztod ist eine Herzrhythmusstörung und führt unbehandelt 
innerhalb von Minuten zum Tode. Ob zu Hause oder in der Öffentlichkeit, es 
kann jeden jederzeit treffen. Alleine in Deutschland sterben jährlich mehr 
als 100 000 Menschen daran. Gerade die ersten vier bis fünf Minuten nach 
einem Herz-Kreislauf-Stillstand entscheiden über Leben oder Tod. Ein wich-
tiger Schlüssel zum Erfolg heißt Automatische Externe Defibrillation. Der 
AED unterstützt den Hilfeleistenden aktiv bei der Durchführung der Wieder-
belebungsmaßnahmen (Herz-Lungen-Wiederbelebung, kurz HLW). 

Voraussetzung für eine Ausbildung an einem Frühdefibrillator ist ein 
erfolgreich absolvierter Erste-Hilfe-Kurs oder ein Erste-Hilfe-Training. 
Beides darf höchstens ein Jahr zurückliegen.

Die Johanniter sind kompetenter 
Partner für Betriebe und Behörden
• Beratung und Begleitung bei Ein-

führung von Frühdefibrillatoren
• Unterweisung von Betriebshel-

fern und -sanitätern in der Früh-
defibrillation und der Herz-Lun-
gen-Wiederbelebung

Foto: Frank Schemmann

Kursdauer Teilnahmegebühr Termine

6 Zeitstunden 35 Euro/Teilnehmer auf Anfrage

Wiederauffrischungen
Nach der Schulung bleiben wir an 
Ihrer Seite und stehen für die versi-
cherungstechnisch vorgeschriebenen 
jährlichen Wiederauffrischungen 
sowie für Fragen zur Verfügung.
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Reanimation für Hebammen
Notfälle im Säuglingsalter stellen für alle Beteiligten eine hohe Belas-
tung und Herausforderung dar. Wir zeigen, dass die Maßnahmen leicht 
zu lernen sind und im Notfall somit adäquat geholfen werden kann. Da-
bei geht es um den Zeitraum wenige Stunden vor der Geburt bis wenige 
Stunden nach der Geburt. Der Umgang mit dem Automatischen Exter-
nen Defibrillator (AED) wird gezeigt.

Die Fortbildung  
umfasst folgende Inhalte:
• Situatives Vorgehen bei der Mutter
• Altersgerechtes  

Vorgehen beim Säugling
• Herz-Lungen-Wiederbelebung  

bei Säuglingen
• Fallbeispiele
• Überprüfung der Vitalfunktionen
• Herz-Lungen-Wiederbelebung 

bei der Mutter inkl. AED

Foto: rawpixel auf Pixabay

Anerkennung
Die Fortbildung wird Ihnen mit sechs 
Fortbildungsstunden nach § 17 Heb-
ammenberufsordnung anerkannt, 
eine Anerkennung des Dozenten Herr 
Winfried Pesch vom Gesundheitsamt 
liegt vor. Unser Fortbildungsange-
bot können Sie ebenfalls unter dem 
Menüpunkt „Fortbildung“ innerhalb 
der Internetpräsenz des Landesver-
bands der Hebammen NRW e.V.
www.hebammen-nrw.de einsehen.

Kursdauer Teilnahmegebühr max. Teilnehmer-
anzahl

Termine

10:00-14:30 Uhr 60 Euro/Teilnehmer 15 Personen auf Anfrage
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Realistisches Notfalltraining
Notfälle sind glücklicherweise nicht an der Tagesordnung. Deswegen ist 
es schwierig, im entscheidenden Moment richtig zu reagieren. Wenn die 
Erste-Hilfe-Kenntnisse in der Theorie perfekt sitzen, sind Betroffene in 
der Praxis oft wie gelähmt. Das muss man hinnehmen? Nein – dank un-
serem realistischen Notfalltraining. Die Teilnehmer müssen anhand von 
realistischen, individualisierten Fallbeispielen selbst Hand anlegen und 
die Erstversorgung vornehmen. 

Jeder einzelne Kurs wird auf das zu schulende Unternehmen zugeschnit-
ten und bereitet die Mitarbeiter damit exakt auf solche Unfälle vor, die 
tatsächlich vor Ort passieren können. Sämtliche simulierten Notfälle wir-
ken aufgrund von Überraschungsmomenten und detailgetreuer Präpa-
ration täuschend echt. Schnittverletzungen im Sägewerk, Schlaganfall in 
der Apotheke oder Schädel-Hirn-Trauma im Gerüstbau-Unternehmen – 
die Fallbeispiele sind von realen Notsituationen kaum zu unterscheiden.

Das realistische Notfalltraining bieten wir sowohl in unseren drei Johan-
niter-Dienststellen als auch beispielsweise in Betrieben, Seniorenheimen 
oder für Pflegedienste an.

Foto: Frank Schemmann

Kursdauer Teilnahmegebühr max. Teilnehmer-
anzahl

Termine

6 Zeitstunden 50 Euro/Teilnehmer 10 Personen auf Anfrage
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Erste Hilfe am Hund
Bei Notfällen ist der Hundehalter der erste 
Helfer vor Ort, bevor der Tierarzt gerufen 
wird. Was aber sind empfehlenswerte Maß-
nahmen – und welche Handgriffe sollte man 
sogar vermeiden? Wie Sie im Ernstfall kühlen 
Kopf bewahren und fachkundig Hand anlegen, 
zeigen wir Ihnen in unserem Kurs „Erste Hilfe 
am Hund“. Das Ziel: Mit spezieller Erster Hilfe 
die Lücke zwischen Eintreten eines Notfalls 
und tierärztlicher Versorgung schließen. We-
nige einfache Tricks helfen Ihrem vierbeinigen 
Freund. Neben effektiven Techniken für die Erstversorgung bei ver-
schiedenen Notfällen sensibilisieren wir Hundehalter unter anderem für 
Krankheitsbilder sowie deren Anzeichen.

Foto: Adobe Stock

Heiß geliebt! 
Der Johanniter-Menüservice.
Im höheren Alter, bei Krankheit oder Behinderung ist eine gesunde, aus-
gewogene Ernährung besonders wichtig. Ebenso groß ist der Wunsch, zu 
Hause in vertrauter Umgebung zu essen, auch wenn zum Einkaufen und 
Kochen die Kraft fehlt. Zu Hause eine schmackhafte, gesunde Mahlzeit ge-
nießen. Ganz ohne Einkaufen und Zubereiten. Stellen Sie Ihren Speiseplan 
individuell zusammen und entscheiden selbst, worauf Sie Appetit haben.

Jetzt informieren! 
Servicenummer: 0800 28057-28 
(gebührenfrei
menueservice.bergisch-land@ 
johanniter.de

Kursdauer Kurszeiten Teilnahmegebühr Termine

8 Zeitstunden 09:00–17:00 Uhr 60 Euro/Teilnehmer nach Vereinbarung
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Ausbildung zum Betriebshelfer
Fünf bis zehn Prozent aller Mit-
arbeiter in Betrieben und Unter-
nehmen müssen laut gültigen 
Unfallverhütungsvorschriften zum 
Betriebshelfer ausgebildet sein. 
Wir bilden Ihre Mitarbeiter kos-
tenfrei und vorschriftsgemäß zu 
Betriebshelfern aus. Die individu-
alisierten Lehrgänge finden in der 
Regel in den Schulungsräumen der 
Johanniter statt. Ab einer Teilneh-

merzahl von zwölf Personen kann 
die Ausbildung auch im Betrieb 
vor Ort stattfinden.

Foto: Jan Dommel

Kursdauer Kurszeiten Teilnahmegebühr

9 UE zu je 45 Minuten 09:00 –17:00 Uhr 55 Euro/Teilnehmer
60 Euro/Teilnehmer 
ab 01.04.2021

Termine 2021 Remscheid 
(samstags)

Solingen 
(samstags)

Wuppertal
(mittwochs)

Wuppertal
(samstags)

Januar 09.01. 09.01. 13.01. 09.01. 23.01.

Februar 06.02. 06.02. 10.02. 06.02. 20.02.

März 06.03. 06.03. 10.03. 06.03. 20.03.

April 03.04. 03.04. 14.04. 03.04. 17.04.

Mai 08.05. 08.05. 12.05. 08.05. 22.05.

Juni 05.06. 05.06. 09.06. 05.06. 19.06.

Juli 03.07. 03.07. 14.07. 03.07. 17.07.

August 07.08. 07.08. 11.08. 07.08. 21.08.

September 04.09. 04.09. 08.09. 04.09. 18.09.

Oktober 02.10. 02.10. 13.10. 02.10. 16.10.

November 06.11. 06.11. 10.11. 06.11. 20.11.

Dezember 04.12. 04.12. 08.12. 04.12. -
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Betriebshelfer Fortbildung
Es ist noch nicht länger als 24 
Monate her, dass Sie sich zum 
Betriebshelfer haben ausbilden 
lassen oder einen Auffrischungs-
kurs besucht haben? 

Machen Sie mit bei unserer Be-
triebshelfer Fortbildung, einem 
Kurs zur Aktualisierung Ihrer 
Kenntnisse als ausgebildeter Be-
triebshelfer. Die Kosten übernimmt 

unter bestimmten Voraussetzun-
gen die Berufsgenossenschaft.

Kursdauer Kurszeiten Teilnahmegebühr

9 UE zu je 45 Minuten 09:00 –17:00 Uhr 55 Euro/Teilnehmer
60 Euro/Teilnehmer 
ab 01.04.2021

Termine 2021 Remscheid 
(samstags)

Solingen 
(samstags)

Wuppertal
(mittwochs)

Wuppertal
(samstags)

Januar 30.01. - 06.01. 30.01.

Februar - 27.02. 03.02. 27.02.

März 27.03. - 03.03. 27.03.

April - 24.04. 07.04. 24.04.

Mai 29.05. - 05.05. 29.05.

Juni - 26.06. 02.06. 26.06.

Juli 24.07. - 07.07. 24.07.

August - 28.08. 04.08. 28.08.

September 25.09. - 01.09. 25.09.

Oktober - 23.10. 06.10. 23.10.

November 27.11. - 03.11. 27.11.

Dezember - - 01.12. 11.12.

Foto: Frank Schemmann



Hygiene-Schulung /21 20 /Notfalltraining in der Praxis

Notfalltraining in der Praxis
Ein Notfall entsteht schnell, plötzlich und überall. Er wirft alle Routine 
und Abläufe in der Praxis bei Arzt oder Zahnarzt über Bord. Nun gilt jede 
Sekunde: Was ist zu tun? Notfallnummer und parallel die Erste Hilfe am 
Patienten? Wo ist der Notfallkoffer? Wer macht was im Notfall? Läuft im 
Notfall in der Praxis alles reibungslos ab? Wann haben Sie das letzte Mal 
in Ihrer Praxis geübt? Die Johanniter empfehlen eine ein- oder mindes-
tens zweijährliche Auffrischung der Reanimationskenntnisse in einem 
Notfalltraining in der Praxis.

Notfalltraining im eigenen Praxisumfeld
Das Notfalltraining wird auf das Praxisteam und dessen Bedürfnisse 
angepasst. Ein Notfalltraining umfasst mindestens vier Zeitstunden – 
am besten in der eigenen Praxis, ganz auf die individuelle Situation vor 
Ort bezogen. Vom Kreislaufkollaps über Herzinfarkt bis zur allergischen 
Reaktion: Notfallmanagement und Einzelmaßnahmen werden intensiv 
geschult. Unter Anleitung unserer praxiserfahrenen Lehrkraft erhalten 
Sie im Notfalltraining die Sicherheit, um im Notfall in Ihrer Praxis ruhig 
und richtig zu handeln. Ein Anruf genügt: Nennen Sie Zeit und Ort für 
Ihr Notfalltraining in der Praxis –  wir stimmen uns mit Ihnen ab und 
übernehmen die komplette Organisation.

Foto: Jan Dommel

Kursdauer Teilnahmegebühr Termine

4 Zeitstunden 350 Euro je Gruppe auf Anfrage
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Hygiene-Schulung
Was sind krankmachende Keime? Wie vermehren sie sich? Wie infiziert 
man sich an pathogenen Keimen? Diese und noch viele weitere Fragen 
werden in den Johanniter-Hygiene-Schulungen geklärt. Krankmachende 
Bakterien, Viren und Pilze sind für das menschliche Auge nicht zu erken-
nen. Gegenstände, Kleidung, aber auch Hände sehen augenscheinlich 
sauber aus, sind aber in den meisten Fällen nicht wirklich rein. 

Daher ist es besonders wichtig, gerade Mitarbeiter im Gesundheits-
wesen für diese Problematik zu sensibilisieren. Denn in Arztpraxen, 
Krankenhäusern, Seniorenheimen oder in der ambulanten Pflege ist die 
Wahrscheinlichkeit, auf gefährliche Krankheitserreger zu stoßen, un-
vergleichlich höher als in anderen Bereichen. Daher sind regelmäßige 
Schulungen in diesem Bereich unabdingbar, um zu erkennen, dass man 
die sogenannte „Infektionskette“ so oft wie möglich durchbrechen muss 
und hierzu die richtige Technik und die richtigen Mittel anwenden kann. 
Dieses kann teilweise durch kleine Maßnahmen, wie Hände- und Kon-
taktflächendesinfektion, erreicht werden.

Die Schulungen werden für Mitarbeitende in Arztpraxen, Krankenhäu-
sern, ambulanter Pflege und Senioreneinrichtungen angeboten.

Foto: Jan Dommel

Foto: Frank Schemmann

Kursdauer Teilnahmegebühr Termine

3 Zeitstunden 10 Euro/Teilnehmer auf Anfrage
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Ausbildung zum Sanitätshelfer
Im Notfall fachmännisch helfen, gesundheitsbedrohende Gefahren früh-
zeitig richtig einschätzen und kompetent reagieren: In 48 Unterrichtsein-
heiten werden die Kenntnisse und Fertigkeiten der Ersten Hilfe erweitert 
und vertieft. Nach erfolgreichem Abschluss des Kurses besteht die Mög-
lichkeit, die Ausbildung zum Rettungshelfer, Rettungssanitäter, Rettung-
sassistenten und zum Ausbilder der Ersten Hilfe zu beginnen. Sanitäts-
helfer sind unter anderem auf kleinen und großen Veranstaltungen im 
Einsatz, versorgen und betreuen bis zu einem gewissen Grad Patienten. 

Foto: Thomas Halemba

Kursdauer Kurszeiten Teilnahmegebühr

48 Unterrichts-
einheiten

mittwochs 19:00 -21:00 Uhr
samstags/sonntags 09:30-17:30 Uhr

250 Euro/Teilnehmer

Termine Sankurs 01/21

20.02. 21.02. 27.02. 28.02. 06.03.

07.03. 13.03. 20.03. 24.03. 27.03.
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Voller Einsatz!
Ehrenamtlich bei den Johannitern.

Jetzt informieren!
Servicenummer: 
0202 28057-0
ehrenamt.bergisch-land@johanniter.de

Bei den Johannitern gibt es zahlreiche Möglichkeiten, sich ehren-
amtlich zu engagieren. Viele Angebote sowie soziale und gesell-
schaftlich wichtige Aufgaben können nur mit der Unterstützung 
von freiwilligen Helfern durchgeführt werden. Wir bieten für jede 
Altersgruppe Gelegenheiten, sich persönlich einzubringen. Mehr 
als 35 000 ehrenamtliche Mitarbeiter engagieren sich bereits in 
der Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. 

Ob jung oder alt: Wer mitmachen will, ist bei uns herzlich will-
kommen!



Ausbildung zum Ausbilder /25 24 /Fortbildung für Rettungsdienstpersonal

Fortbildung für Rettungsdienstpersonal
Für Rettungshelfer, -sanitäter und -assistenten ist regelmäßige Weiter-
bildung in einem jährlichen Umfang von mindestens 30 Stunden vorge-
schrieben (§ 5, Absatz 4 des Rettungsgesetzes Nordrhein-Westfalen). 
Unsere Angebotspalette ist vielfältig.

Foto: Martin Bühler

Kursdauer Teilnahmegebühr Termine

7,5 Zeitstunden 50 Euro/Teilnehmer auf Anfrage

Teilnahmegebühr
Für Mitarbeiter der Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. im Regionalverband Bergisch-Land 
ist diese Fortbildung kostenlos.



Ausbildung zum Ausbilder /25 

Ausbildung zum Ausbilder
Sie sind engagiert, interessieren sich für die Dienste am Mitmenschen und 
können andere mit ihrer Begeisterung für hilfreiches Fachwissen mitrei-
ßen? Und Sie haben bereits eine Ausbildung zum Sanitätshelfer absolviert 
oder planen, dies zu tun? Dann kommen Sie zu den Johannitern! 

Bei uns können Sie sich sowohl zum Sanitätshelfer ausbilden lassen als 
auch anschließend selbst Ausbilder in der Breitenausbildung werden. 
Sie haben die Möglichkeit, unterschiedliche pädagogische Lehrgänge zu 
besuchen und im Anschluss Inhalte weiter zu vermitteln, sowohl unseren 
Helfern als auch der Bevölkerung. Unser vielschichtiges Ausbildungsange-
bot umfasst alle Kurse dieser Broschüre sowie Lehrgänge des Katastro-
phenschutzes.

Die Kurse finden in der Regel samstags und sonntags statt.

Foto: Frank Schemmann

Kursdauer Teilnahmegebühr Seminarort

55 Unterrichtseinheiten auf Anfrage Johanniter-Akademie Münster
Landesgeschäftsstelle Köln
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Allgemeine Geschäftsbedingungen für die 
Breitenausbildung der  Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. Stand 1. Februar 2017

Geltungsbereich
Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) gelten bundesweit 
für alle Ausbildungsangebote der Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. (JUH) 
im Bereich der Breitenausbildung. Der Bereich der Breitenausbil-
dung umfasst die Ausbildungssegmente Erste Hilfe Aus- und Fort-
bildung für Betriebe, Erwachsene sowie Kinder und Jugendliche, 
Weiterbildungen in der Breitenausbildung sowie Pflegehilfsdienst 
Aus- und Fortbildung. Die AGB gelten sowohl gegenüber Ver-
brauchern als auch gegenüber Unternehmen, es sei denn, in der 
jeweiligen Klausel wird eine Differenzierung vorgenommen.

Anmeldung
Die Anmeldung erfolgt mündlich, schriftlich, per Fax, durch E-Mail 
oder unter Verwendung des Anmeldeformulars auf der Homepage 

der JUH. Veranstalter ist die JUH unter zusätzlicher Benennung 
der jeweiligen Verbandsgliederung (Ortsverband, Kreisverband, 
Regionalverband) oder das jeweilige Bildungsinstitut der JUH, das 
die Ausbildung durchführt. Der Veranstalter ist außerdem befugt, 
mit der Erfüllung der übernommenen Ausbildungsverpflichtun-
gen Dritte zu beauftragen. Die Anmeldung ist verbindlich. Die 
Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Eingangs berück-
sichtigt. Ein Anspruch auf Teilnahme entsteht erst dann, wenn 
der Veranstalter die Durchführung der Ausbildungsveranstaltung 
mündlich, schriftlich oder per E-Mail bestätigt hat. Im Falle 
der Online-Buchung kommt der Ausbildungsvertrag erst dann 
zustande, wenn der Teilnehmer den in der Bestätigungs-E-Mail 
enthaltenen Link durch Mausklick bestätigt. Für die Teilnehmer 

Aus Überzeugung!
Fördermitglied bei den Johannitern.

Jetzt informieren!
Servicenummer: 
0202 28057-132
spenden.bergisch-land@johanniter.de

Die Johan-
niter-Unfall-Hilfe 
e. V. ist aus ehrenamt-
licher Initiative entstanden. 
Insgesamt engagieren sich heute rund 
36 000 Menschen ehrenamtlich bei den 
Johannitern. In hohem Maße leisten auch die 
mehr als 23 000  Arbeitnehmer unentgeltlich 
„Mehrarbeit für die Organisation“ und tragen 
damit zum Erhalt des ehrenamtlichen Charakters bei. Mehr als 1,3 Milli-
onen Menschen unterstützen die Johanniter mit einer Fördermitgliedschaft 
und ermöglichen so unsere zahlreichen karitativen Hilfsprojekte.

Spendenkonto: IBAN DE39 3702 0500 0004 3163 18 
                           BIC BFSWDE33XXX
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betrieblicher Ausbildungsveranstaltungen erhält das beauftra-
gende Unternehmen vom Veranstalter zusätzlich eine schriftliche 
Bestätigung an die Firmenadresse bzw. eine Bestätigung per Fax 
oder durch E-Mail. Für Teilnehmer, deren Gebühren über ihren 
zuständigen Unfallversicherungsträger (Berufsgenossenschaften 
bzw. Unfallkassen) abgerechnet werden, ist die gesonderte Vorla-
ge des entsprechenden Formulars des Unfallversicherungsträgers 
erforderlich. Das beauftragende Unternehmen bestätigt auf dem 
Formular den zuständigen Kostenträger (Berufsgenossenschaften 
bzw. Unfallkassen). Inhalt der Anmeldung kann die Anmeldung 
einzelner Teilnehmer oder ganzer Teilnehmergruppen sowie die 
Buchung einer Inhouse-Ausbildungsveranstaltung sein.

Zahlungsbedingungen
Die Ausbildungsveranstaltungen sind kostenpflichtig. Es gilt die 
jeweils aktuelle Preisangabe des Veranstalters. Bei Privatpersonen 
ist das Entgelt unmittelbar nach Ende der Ausbildung fällig und 
an den jeweiligen Kursleiter in bar zu zahlen. Für Unternehmen 
wird eine Rechnung gestellt, gegebenenfalls an den zuständi-
gen Unfallversicherungsträger. Die Teilnehmerkosten sind sofort 
nach Zugang der Rechnung fällig, sofern nicht eine abweichende 
schriftliche Vereinbarung getroffen wurde. Soll die Vergütungsleis-
tung von Dritten (z. B. einer Berufsgenossenschaft) erbracht wer-
den, erlischt die Zahlungsverpflichtung des Auftraggebers, sobald 
und soweit der Dritte an den Veranstalter geleistet hat. Übernimmt 
der Dritte die Kosten nicht, wird der fällige Gesamtbetrag dem 
Auftraggeber in Rechnung gestellt. 

Rücktritt des Teilnehmers 
Der Teilnehmer kann ohne Angabe von Gründen jederzeit vom 
Ausbildungsvertrag zurücktreten. Der Rücktritt muss gegen-
über dem Veranstalter erklärt werden. Für den Zeitpunkt des 
Wirksamwerdens der Rücktrittserklärung kommt es auf deren 
Zugang beim Veranstalter an. Tritt der Teilnehmer 8 bis 13 Tage 
vor Beginn der Ausbildungsveranstaltung zurück, so wird für die 
Veranstaltung eine Bearbeitungspauschale von 25 Prozent des 
jeweiligen Entgelts für die konkrete Ausbildungsveranstaltung 
fällig. Tritt er 4 bis 7 Tage vor dem Beginn der Ausbildungsveran-
staltung zurück, beträgt die Bearbeitungspauschale 50 Prozent 
des jeweiligen Entgelts für die konkrete Ausbildungsveranstal-
tung. Die Bearbeitungspauschale wird nicht in Rechnung gestellt, 
wenn ein Ersatzteilnehmer benannt wird. Teilnehmer, die noch 
kurzfristiger vor der Ausbildungsveranstaltung zurücktreten oder 
ihr ohne Rücktrittserklärung fern bleiben, sind zur Zahlung des 
vollen Entgelts verpflichtet. Dem Teilnehmer wird aber gestattet 
den Nachweis zu erbringen, dass keine oder wesentlich geringere 
Kosten für den Veranstalter entstanden sind. Für Teilnehmer mit 
einer Kostenübernahme durch den Unfallversicherungsträger 
können anfallende Stornierungskosten nicht dem Unfallversi-
cherungsträger in Rechnung gestellt werden und sind somit vom 
Unternehmen selbst zu tragen.

Widerrufsrecht für Verbraucher
Handelt es sich bei dem Teilnehmer um einen Verbraucher im 
Sinne des § 13 BGB, so steht ihm im Falle eines Vertragsschlusses 
unter Verwendung des Anmeldeformulars auf der Homepage der 
JUH unabhängig von seinem Kündigungs- und Rücktrittsrecht 
ein zweiwöchiges gesetzliches Widerrufsrecht ohne Angaben 
von Gründen zu. Auf dieses Widerrufsrecht wird der Teilnehmer 
bei Vertragsschluss nochmals ausdrücklich hingewiesen. Die 
zweiwöchige Widerrufsfrist beginnt frühestens mit dem Erhalt 
dieser Belehrung. Zur Wahrung der Frist genügt die rechtzeitige 
Absendung des Widerrufs. Wird bereits vor dem Ende der Wider-
rufsfrist mit ausdrücklicher Zustimmung des Teilnehmers mit der 
Durchführung der Ausbildungsveranstaltung begonnen, so erlischt 
das Widerrufsrecht.

Absagen und Änderungen der Ausbildungsveranstaltung durch 
den Veranstalter
An einer Ausbildungsveranstaltung müssen grundsätzlich 
mindestens 12 Personen teilnehmen. Ausnahmen gelten nur bei 
ausdrücklicher vorheriger Bestätigung oder einer entsprechenden 
Zusatzvereinbarung. Der Veranstalter kann bei Nichterreichen der 
erforderlichen Mindestteilnehmerzahl oder aus einem anderen 
wichtigen Grund, zum Beispiel Erkrankung des Kursleiters, die 
Durchführung der Ausbildungsveranstaltung absagen. Er wird 

sich in diesem Fall um einen kurzfristigen Ersatztermin bemühen. 
Bereits vom Teilnehmer oder einem Dritten geleistete Zahlungen 
werden in diesem Fall zurückerstattet. Weitergehende Ansprüche, 
insbesondere Schadensersatzansprüche gleich welcher Art 
oder der Ersatz von vergeblichen Aufwendungen und sonstigen 
Nachteilen, sind ausgeschlossen. Einen Wechsel des Kursleiters 
sowie Änderungen im Veranstaltungsablauf gemäß der aktuellen 
Regelungen zur Aus- und Fortbildung der JUH berechtigen den 
Teilnehmer nicht zum Rücktritt vom Ausbildungsvertrag oder 
zur Minderung des Entgelts. Dies gilt nur, soweit die Änderungen 
zumutbar sind und ein sachlicher Grund hierfür vorhanden ist.

Ausschluss von Teilnehmern
Die JUH behält sich vor, Teilnehmer von der Ausbildungsveranstal-
tung auszuschließen, wenn sie durch ihr Verhalten den Ablauf der 
Veranstaltung in Frage stellen, stören oder in sonstiger Weise den 
Grundsätzen der JUH zuwiderhandeln. Die Zahlungsverpflichtung 
des Teilnehmers wird davon nicht berührt. Des Weiteren gelten die 
Hausordnung und das damit verbundene Hausrecht der JUH.

Lehrmaterialien
Sofern im Rahmen der Ausbildungsveranstaltung Lehrmaterialien 
zur Verfügung gestellt werden, bleiben diese bis zur vollstän-
digen Bezahlung der Ausbildungsveranstaltung im Eigentum 
der JUH. Die den Teilnehmern ausgehändigten Unterlagen sind 
urheberrechtlich geschützt. Die Vervielfältigung, Weitergabe oder 
anderweitige Nutzung der ausgehändigten Unterlagen ist nur mit 
ausdrücklicher schriftlicher Zustimmung der JUH gestattet. 

Haftung der JUH
Die JUH haftet im Falle von vertraglichen Pflichtverletzungen 
sowie aus Delikt nur bei vorsätzlicher oder grob fahrlässiger 
Pflichtverletzung seiner Mitarbeiter und Erfüllungsgehilfen. Dies 
gilt nicht bei einer Verletzung von Leben, Körper und Gesundheit 
des Teilnehmers. Die Haftung aus Ansprüchen wegen der Verlet-
zung wesentlicher Vertragspflichten ist auf den vertragstypischen 
vorhersehbaren Schaden begrenzt.

Ersatzbescheinigungen
Bei Verlust der Originalbescheinigung kann dem Teilnehmer gegen 
eine Gebühr eine Ersatzbescheinigung ausgestellt werden. Es gilt 
die jeweils aktuelle Preisangabe des Veranstalters. Ersatzbeschei-
nigungen werden grundsätzlich nur ausgestellt, wenn die besuchte 
Ausbildungsveranstaltung nicht länger als 2 Jahre zurück liegt und 
das genaue Kursdatum genannt wird. 

Datenschutz
Die personenbezogenen Daten des Teilnehmers werden bei der 
JUH gespeichert, soweit dies zur Erfüllung des Ausbildungsver-
trags notwendig ist. Nach Beendigung des Ausbildungsvertrags 
werden die personenbezogenen Daten gemäß den gesetzlichen 
Vorschriften aufbewahrt und nach Ablauf der Fristen gelöscht.

Alternative Streitbeilegung
Die JUH ist nicht verpflichtet und nicht bereit, an einem Streit-
beilegungsverfahren vor einer Verbraucherschlichtungsstelle 
teilzunehmen.

Rechtswahl
Der Ausbildungsvertrag unterliegt dem Recht der Bundesrepublik 
Deutschland. 

Formerfordernis und Schlussbestimmungen
Änderungen oder Ergänzungen des Ausbildungsvertrags zwischen 
dem Teilnehmer und der JUH sind nur wirksam, wenn sie schrift-
lich, per Fax oder durch E-Mail bestätigt werden. Mündliche 
Zusagen oder Vereinbarungen über die Entbehrlichkeit dieses 
Formerfordernisses sind unwirksam. Sollten einzelne Bestimmun-
gen dieser Bedingungen ganz oder teilweise unwirksam werden, 
so wird die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen hiervon nicht 
berührt. Für diesen Fall verpflichten sich die Vertragsparteien, 
eine angemessene Ersatzregelung zu vereinbaren, die wirt-
schaftlich dem am nächsten kommt, was die Vertragsparteien 
bei Abschluss des Vertrages gewollt haben. Erfüllungsort für 
sämtliche Ansprüche aus dem Ausbildungsvertrag ist der jeweili-
ge Veranstaltungsort.



Eine Erfahrung fürs Leben!
Die Johanniter-Freiwilligendienste.

Es gibt bei den Johannitern zwei verschiedene Arten des freiwilligen 
Engagements: das Freiwillige Soziale Jahr (16 bis 26 Jahre) und den 
Bundesfreiwilligendienst nach Erfüllung der Schulpflicht. 

Bereiche für ein FSJ/BFD
/ Rettungsdienst
/ Fahrdienst
/ Menüdienst
/ Krankentransport 
/ Hausnotruf
/ Erste-Hilfe-Ausbilder

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Regionalverband Bergisch-Land
Wittensteinstraße 53, 42285 Wuppertal
ausbildung.bergisch-land@johanniter.de
www.johanniter.de/bergisch-land

0800 28057-18
(gebührenfrei) 


